
EXKURSION: America’s Berlin – Eine Spurensuche (5.-8. Mai) 

 

Verantwortliche Lehrperson: Jun.-Prof. Dr. Elisabeth Piller 

Zu erbringende Studienleistungen 

• Teilnahme an der Vorbesprechung am 19. April um 20:00 Uhr (ÜR 2) 
• Planung/Vorstellung eines Themas vor Ort 

Inhalte 

Berlin und die USA. Mit Ausnahme der Sowjetunion hat kein anderes Land die deutsche Hauptstadt so nachhaltig 
geprägt wie die Vereinigten Staaten von Amerika. Nach dem Zweiten Weltkrieg wurden die USA vom Feind zum 
Freund und spätestens mit der sowjetischen Blockade und der amerikanischen Luftbrücke 1948/49 zur - allerdings 
nicht immer unumstrittenen - Schutzmacht der westlichen Sektoren der geteilten Stadt. Die West-Berlin-Besuche 
von John F. Kennedy im Juni 1963, von Martin Luther King im September 1964 und von Ronald Reagan im Juni 
1987 gelten als zentrale Wegmarken der komplizierten deutsch-amerikanischen Geschichte im 20. Jahrhundert. 

Die viertägige Exkursion nach Berlin begibt sich auf die Spuren von America’s Berlin und erkundet vor Ort einige 
der zentralen Stationen der deutsch-amerikanischen Beziehungen nach 1945.  

Anmeldung 

Bitte melden Sie sich bis spätestens 17. April über elisabeth.piller@geschichte.uni-freiburg.de und über HisInOne 
an. Die Eigenbeteiligung liegt bei ca. 100 Euro (inkl. Zugfahrt u. 3 Übernachtungen) 

Termin, Ort  

Freitag, 5. Mai, 9:30 Uhr bis Montag, 8. Mai, 22:15 Uhr  


